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Hinweis: Dieses Arbeitsblatt dient als wertvolle Ergänzung zur aktuellen Predigt von Bobby Schuller. Es enthält gezielte Fragen, die 
eine Anleitung für dich sind, dich mit dem Thema näher zu beschäftigen – wähle diejenigen aus, die dich besonders ansprechen, und 
konzentriere dich auf die Bereiche, die dir wichtig sind. Du musst nicht alles vollständig ausfüllen. Nutze es als kostenlosen Service von 
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Einleitender Gedanke:
Der Glaube formt dein Leben. Jesus zeigt dir, dass Vertrauen nicht nur eine Haltung ist, sondern eine Kraft, die Wirklichkeit prägt. 
In der Predigt beschreibt Bobby Schuller das „Gesetz des Glaubens“: Das, was du tief in deinem Inneren für wahr hältst, beeinflusst 
deine Entscheidungen, deinen Mut, deine Beziehungen und deine Zukunft. Die Frau mit dem Blutfluss ist ein eindrucksvolles Bei-
spiel dafür. Ihr Glaube öffnete die Tür zu einem Wunder. Glaube erwartet Gutes, wo Angst Schlechtes befürchtet. Gott lädt dich ein, 
neu zu entdecken, wie sein Wort dein Denken verändert und dein Herz erneuert.

Bibeltext: Markus 5,25-34

Lesen Sie den Bibeltext für sich oder gemeinsam in der Gruppe.

Fragen zum Text:
1.	 Welche Situation beschreibt Markus über das Leben der 

Frau vor ihrer Begegnung mit Jesus?
2.	 Was sagt die innere Haltung der Frau aus, als sie denkt: 

„Wenn ich nur sein Gewand berühre…“?
3.	 Wie reagiert Jesus auf die Berührung und was macht diesen 

Moment so außergewöhnlich?
4.	 Welche Bedeutung hat Jesu Satz „Dein Glaube hat dich        

geheilt“ im Zusammenhang der gesamten Geschichte?
5.	 Was zeigt dir dieser Text darüber, wie Glaube und Handeln 

zusammengehören?

Fragen zur Predigt:
1.	 Wie definiert Bobby Schuller das „Gesetz des Glaubens“ und 

welchen Einfluss hat es auf deinen Alltag?
2.	 Welche Beispiele aus der Predigt zeigen dir, dass negative 

und positive Erwartungen Realität formen können?
3.	 Was bedeutet es für dich, dass Glaube und Furcht beide „An-

nahmen“ sind, jedoch entgegengesetzte Richtungen haben?
4.	 Wie hilft dir das Predigtbeispiel zu erkennen, wann du eigene 

Wege gehst und wann du der Führung des Geistes folgst?

5.	 Wo fordert dich die Predigt heraus, deine eigenen Glaubens-
sätze zu prüfen und neu auszurichten?

Praktische Umsetzung:
1.	 Lies Markus 5 einmal laut und achte darauf, welche Worte 

dich besonders berühren.
2.	 Notiere dir drei Gedanken oder Sätze, die in deinem Leben 

immer wieder Zweifel oder Angst auslösen, und ersetze sie 
bewusst durch Glaubensaussagen.

3.	 Wähle eine Bibelstelle über Glauben und lerne sie                         
auswendig, damit Gottes Wort dein Denken prägt.

4.	 Achte im Alltag darauf, wie du über Zukunft, Gesundheit 
oder Beziehungen sprichst und beginne, bewusst Worte des 
Glaubens zu nutzen.

5.	 Bitte Gott darum, dir Menschen zu zeigen, denen du heute 
mit einem guten Wort Mut machen kannst.

Gebet: 
Herr Jesus, ich danke dir für die Kraft des Glaubens. Erneuere 
mein Denken und mein Herz. Zeige mir, wo ich Furcht Raum 
gebe, und fülle mich mit Vertrauen auf dein gutes Wort. Stärke 
meinen Glauben, damit ich mutig handle und in deiner Wahr-
heit lebe. Leite mich mit deinem Geist und lass dein Wirken 
sichtbar werden in meinem Leben. Amen!

Gottesdienst 
22. Februar 2026
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Heiliger Geist 
Deine Kraft

 


